
Erstellen von 
kompetenzorientierten 
Aufgabenstellungen



Kompetenzen in GWK

• Ziel ist es, Schülerinnen und Schüler im

Umfeld des Globalen Wandels

entscheidungs- und handlungsfähig zu

machen:

• Zukunftsorientierung

• Raum und Zeit

• Ökonomiebildung

• Kompetenzen

• Fachmethoden



Kompetenzorientierte Aufgabenstellungen

✓Verwendung von Operatoren

✓Sinnvolle Auswahl von Materialien

✓Strukturierter Aufbau der Aufgabenstellungen

✓Mehrere Teilaufgaben aus den unterschiedlichen Anforderungsniveaus

✓Formulierung in der Fachsprache

✓Lehrplan und Lehrstoffbezug

✓Ansprechende optische Gestaltung

✓Erwartungshorizont



Formale Struktur

1. Überschrift

2. Situations- bzw. Problembeschreibung

3. Teilaufgaben in unterschiedlichen 

Anforderungsbereichen

4. Materialien mit Quellenangabe (M1, M2, M3)

5. Zeitaufwand

6. Erwartungshorizont

7. Didaktische/Methodische Hinweise



Operatoren
ANFORDERUNGSBEREICH I



Operatoren
ANFORDERUNGSBEREICH II



Operatoren
ANFORDERUNGSBEREICH III



Beispiel

1. Themenbereich: Demographische Entwicklung in Österreich

2. Lehrplanbezug: Einige Ursachen und Folgen der Bevölkerungsverteilung und -entwicklung erfassen. 

(3. Klasse). Veränderungen der geopolitischen Lage Österreichs, sowie die unterschiedliche Qualität der 

politischen Grenzen Österreichs seit dem 20. Jahrhundert in ihrer Wirkung auf Verkehr, Wirtschaft und 

Migration erfassen (7. Klasse).

3. Thema: Österreich – Bevölkerungsentwicklung und Arbeitsmarkt

4. Situationsbeschreibung/Aktualitätsbezug/Verknüpfung mit 

Vorwissen/Fächerübergreifende Beschreibung: Bevölkerungspolitische Fragen in 

Zusammenhang mit Migration und Arbeitsmarkt sind ein wichtiges gesellschaftliches Thema. Ziel 

von Integration ist es, alle Menschen, die dauerhaft und rechtmäßig in Österreich leben, in die 

Gesellschaft einzubeziehen. Zentrale Aspekte der sozialen Integration sind vor allem Sprache, Bildung, 

Arbeitsmarkt, Partizipation, Werte und Identifikation innerhalb des Ziellandes.

5. Aufgabenstellung: 
• Bevölkerungsstatistiken geben Auskunft über Zahl und Struktur der Bevölkerung. Stellen Sie die 

demographischen Grundbegriffe mit M1 dar. (I)

• Analysieren Sie das Datenmaterial zur Bevölkerung M1 und zum Arbeitsmarkt M2. (II)

• Vergleichen Sie die unterschiedlichen Statistiken im Hinblick auf Bevölkerungs- und Migrationsfragen M3, M4 

und M5. (II)

6. Erwartungshorizont:
• Beschreiben von Grundbegriffen: Bevölkerungspyramide, Geburten- und Sterberate

• Hintergründe und Zusammenhänge auf Basis der Altersstruktur und des Arbeitsmarktes.

• Politische Steuerung in Hinblick auf Beschäftigungspolitik und Arbeitslosigkeit. Unterschiedliche fachliche und 

begründende Stellungnahme.

• Integrationspolitik in Österreich erfassen und Maßnahmen, sowie politische Steuerung erkennen. 

7. Didaktisch/Methodische Hinweise:
Sachverhalte/Prozesse/Entwicklungen werden unter Einbeziehung von Datenmaterial bewertet. Das 

Material wird differenziert betrachtet. Im Plenum werden unterschiedliche Gründe argumentiert. 



Materialien

M1: https://www.sdi-

research.at/lexikon/alterspyramide.html

M2: https://orf.at/stories/3115836/

https://www.sdi-research.at/lexikon/alterspyramide.html
https://orf.at/stories/3115836/


Materialien
M3: Offener Arbeitsmarkt

September-Arbeitslosigkeit ging um 10.500 auf 334.000 
Personen zurück, Beschäftigung nahm weiter zu

Ende September waren rund 334.000 Menschen arbeitslos 
oder in Schulungen des AMS vorgemerkt. Es ist dies 
gegenüber September 2018 ein erfreulicher Rückgang um 
rund 10.500 Personen bzw. 3%.

"Obgleich sich der Rückgang der Arbeitslosigkeit in Österreich 
nun Monat für Monat verlangsamt, kann von einer negativen 
Trendwende jedoch noch keineswegs gesprochen werden. 
Zahlreiche Unternehmen suchen noch immer intensiv nach 
Personal, mehr als 82.000 offene Stellen (+2.865 bzw. +3,6%) zeigen 
dies deutlich. Dass die demografische Situation zwei Seiten hat, 
zeigt sich daran, dass die Arbeitslosigkeit von Personen über 50 
bereits wieder steigt, wenn auch noch bei rückläufiger 
Arbeitslosenquote", erklärte Johannes Kopf, Vorstand des 
Arbeitsmarktservice (AMS).

M4: Erwerbstätigkeit älterer Personen 

https://www.statistik.at/web_de/statistiken/menschen

_und_gesellschaft/arbeitsmarkt/index.html

https://www.statistik.at/web_de/statistiken/menschen_und_gesellschaft/arbeitsmarkt/index.html


Materialien

M5: Zuwanderung in 

Österreich 
https://de.statista.com/statistik/dat

en/studie/293019/umfrage/auslaen

der-in-oesterreich-nach-

staatsangehoerigkeit/

https://oesterreich.orf.at/v2/stories

/2973303/

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/293019/umfrage/auslaender-in-oesterreich-nach-staatsangehoerigkeit/
https://oesterreich.orf.at/v2/stories/2973303/


Themenbereiche

• Gliederungsprinzipien der Erde

• Landschaftsökologische Zonen

• Bevölkerung und Gesellschaft

• Grundlagen der Wirtschaft

• Europäische Zentren und Peripherien

• Regionale Entwicklungspfade

• Demografische Entwicklungen

• Wirtschaftsstandort Österreich

• Globalisierung – Chancen und Gefahren

• Städte als Lebensraum

• Globale Entwicklungsdisparitäten

• Naturräumliche Chancen und Risiken

Arbeitsaufgabe:
Wählen Sie ein Themengebiet aus 
und erstellen Sie eine 
Arbeitsaufgabe nach dem Schema 
von S. 8. Ergänzen Sie das 
Material, die 
Anforderungsbereiche und 
Quellen. Laden Sie anschließend 
Ihre Arbeitsaufgabe in die 
Lernplattform hoch. 


